
Polizei  hatte  unruhiges
Wochenende  –  15-jähriger
Fahrraddieb gefasst
Wenig Freude hatte der 15-jährige Bergkamen am neuen Fahrrad.
Da hatte er in der Nacht zu Sonntag an der Westenmauer in
Kamen einfach mitgehen lassen. Pech für ihn war, dass er dabei
von Beamten einer Polizeistreife beobachtet wurde.

Zunächst versuchte der Jugendliche zu flüchten, zuerst mit dem
Fahrrad und später zu Fuß. Doch die Polizei war schneller und
konnte ihn stellen. Nach Abschluss der polizeilichen Maßnahmen
sei  der  15-Jährige  in  die  Obhut  seiner  Mutter  übergeben
worden, berichtet die Polizei.

Die Beamten im Kreis Unna hatten ein unruhiges Wochenende.
Nach fünf Wohnungseinbrüchen nahmen sie die Ermittlungen auf.
In  Bergkamen  nutzen  am  Samstag  unbekannte  Einbrecher  die
Abwesenheit  der  Bewohner  eines  Reihenhauses  an  der
Fichtestraße von 10 bis 22.15 Uhr aus und stahlen vermutlich
Schmuck und Bargeld.

Ebenfalls am Samstag wurde gegen 18 Uhr ein 39-Jähriger aus
Bad Kreuznach auf dem Parkplatz „Kolberg“ an der Autobahn A 2
Richtung  Hannover  Opfer  eines  Raubüberfalls.  Während  einer
Rast  fragten  ihn  zwei  unbekannte  Männer  osteuropäischer
Herkunft zunächst nach Wechselgeld.. Als der Mann hilfsbereit
seine Geldbörse zückte, bedrohte ihn das Räuberduo mit einem
Messer.  Sie  nahmen  das  Bargeld  aus  der  Geldbörse  und
flüchteten in einem dunklen Kombi, in dem offenbar eine dritte
Person als Fahrer wartete. Der Wagen fuhr dann zunächst ohne
Licht in Richtung Hannover davon.

Totalschaden  des  Autos  war  das  Resultat  eines
Ausweichmanövers, als am Samstag gegen 6.30 Uhr in Unna auf
der Massener Heide ein Reh auf die Straße lief. Der 39-jährige
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Fahrer prallte anschließend mit seinem Auto gegen einen Baum.
Er verletzte sich dabei allerdings nur leicht.

Sieben Autos hatten unbekannte in der Nacht zu Samstag am
Bahnhof Bönen aufgebrochen. Abgesehen hatten sie es auf die
Navigationsgeräte,  doch  auch  andere  Wertgegenstände
verschmähten sie nicht. Wer hier etwas Verdächtiges beobachtet
hat,  wird  gebeten,  sich  mit  der  Polizei  in  Kamen  unter
02307/921-3220 oder 02303/921-0 in Verbindung zusetzen.

Drei Jugendliche zogen in der Nacht zu Sonntag in Holzwickede
randalierend durch die Straßen. Dabei beschädigten sie mindest
13 parkende Pkw. An den Fahrzeugen wurden Spiegel abgetreten,
sowie  Marken-Embleme,  Scheibenwischer  und  Tankklappen
abgebrochen  und  zum  Teil  entwendet.  Außerdem  wurde  im
Vorgarten eines Hauses ein Gartentor und im Vorgarten eines
anderen Hauses eine Wegebeleuchtung beschädigt. Die Polizei
wurde kurz vor 6 Uhr von einer Passantin alarmiert. Als die
Beamten eintrafen, waren die drei Jugendlichen weg. Gegen 9
Uhr stellten die Beamten drei Heranwachsende im Alter von 17
bis 18 Jahren. Ob sie die Täter sein könnten, steht allerdings
noch  nicht  fest.  Die  Ermittlungen  zu  ihrer  möglichen
Beteiligung  dauern  an.


